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83 lahre alt ist sie und noch
kein bißchen (Mm*b)mtide
SchrriibihaSchine Wtirde bei Katharina Schäaf durch'den Computer ersetzt

K0BLENZ. 83 Jahre alt ist Ka-
tharina Schaaf und noch kein
bißchen (schreib)müde. Den
RZ-Lesern ist sie'als Mundad-
dichterin bekannt, Mehr als
900 Gedichte und Lieder hat
sie geschrieben und veröf f ent-
licht; feinsinnige Reime mit
,,Tiefgang" und stets einem
SchußHumor.

Dat echt Mettemicher Mäd-
che hat sein gemütliches Heim
zusarnmen mit dem Ehemann
vor 21 Jahren nach Eitelborn

verlegt, doch die üefe Liebe zu
Koblenz und dem Kowelenzer
Platt ist mit auf den Wester-
wald gezogen, was die Ge-
dichte immer wieder bewei-
sen,

Doch Katharina Schaaf be-
herrscht nicht nur das Mund-
artdichten, auch in der Prosa
und hochdeutsch ist sie firm.
So hat sie ihre Kindheitserin-
nerungen niedergeschrieben;
im Laufe der Jahre immer mal
wieder ein Kapitel, denn das

Gedichteschreiben hatte stets
Vorrang. Doch jetzt ist das
Buchmanuskript fertig und
wartet auf einen Verleger.

,,Solange ich das Manu-
skripthierliegen habe, wird es
nie fertig, weil ich immer wie-
der daranherumJeile ", sagt sie
lachend. Nattirlich sind die
munteren Erzählungen durch
Gedichte aufgelockert. Mit
dem Titel des Buches ringt Ka-
tharina Schaaf hoch mit sich.
Er könnte lauten ,,Dä Kaiser-
watz " . Die Mettemicherin war
das jüngste von zehn Kindern,
was zwangsläufig zur Folge
hatte, daß Kaiser Wilhelm II.
die Patenschaft übemommen
hatte, und dies brachte der
kleinen Katharina den Spitz-
namen,,Kaiserwatz" ein.

In ihrem Buch berichtet sie
darüber ausftihrlich, Eine an-
dere Möglichkeit ftir den Titel
wäre,, Gitarrenklang und Pau-
kenschlag". Auch über dieses
Kindheitserlebnis erzäihlt das
Manuskript.

Die Autorin und Mundart-
dichterin ist mitten im Ersten
Weltkrieg geboren. Und die
Armut in der Familie war groß.
Doch die Eltem und die neun
Kinder- eines war früh gestor-
ben - machten das Beste aus
der Situation. Bei der Erinne-
rung an diese Zeit taucht so
manch eine Situationskomik
od, die Katharina Schaaf
prächtig zu schildem weiß.

Kurz nach ihrem 80. Ge-
burtstag legte sich die Autorin
einen Computer zu. ,,Man
muß ja mit der Zeit gehen und
darf auch im Alternichtvor der
neuen Technik zurückschrek-
ken, Das trainiert die Gehirn-
zellen. " Sehr rasch, nach we-
nigen Anleitungeh, hatte sie
ihren PC im Griff , und seitdem
macht das Schreiben noch
mehrSpaß,

Die Geschichte, die das
Weihnachtsf est der kinderrei-
chen Familie im Jahre 1923 er-
zählt, ist eine Kostprobe der
munteren Schreibe dieser Ur-
Koblenzerin. RenateHolbach
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Die Autorin Katharina Schaaf in ihrer gemlitlichen Eitelborner
tflohnung mit dem Buchmanuskript ihrer Kindheitserinnerungen.
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